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Den Kern des Projekts bildet die Reise von zwei Schiffen  
mit mehreren Stationen in Hafenstädten entlang der 
 deut  schen Nordseeküste und kreuz und quer durch  
Deutschland über Flüsse und Kanäle. Auf den Schiffen 
 befinden sich 70 Kupferfiguren des dänischen Künstlers  
Jens Galschiøt. 

Ziel dieses sozial-kulturellen Schiffsprojektes ist es, mit  
diesem „Hingucker“ und mit den begleitenden Veranstal-
tungen und Aktionen entlang der Route Gelegenheiten zu 
bieten, sich mit dem Thema Flucht und Migration auf eine 
andere Weise als gewohnt auseinander zu setzen.  

Als Grundlage dafür dient die Norderneyer  Erklärung.  
Hier werden Kernpositionen zum Thema Flucht und  Migration 
formuliert, die sowohl grundsätzlicher Natur sind als sich 
auch insbesondere auf die Rolle der Kinder- und  Jugend- 
hilfe beziehen.  

Durch dieses Projekt wird auf die Situation der Flüchtenden 
vor, während und nach der Flucht aufmerksam gemacht.  
Hier soll insbesondere der Fokus auf die Schwächeren, d.h. 
auf die Kinder, die Jugendlichen, die Frauen und auf die  
jungen Familien gerichtet werden. 

Hilfsprojekte, Flüchtlingsinitiativen und Einrichtungen der 
Flüchtlingshilfe können sich der Öffentlichkeit präsentieren 
und ihre Arbeit diskutieren lassen. Das trägt zur Transparenz 
der Flüchtlingsarbeit und ihrer Ziele vor Ort bei. 

Die Akteuere selbst kommen bei diesem  „Reiseprojekt“ 
auch überregional miteinander in Kontakt, Austausch und 
Netzwerkbildung werden gefördert. Durch die internationale 
Beteiligung kann verdeutlicht werden, dass das Thema  Flucht 
und Asyl kein (oder zumindest nicht nur ein)  nationales  
Problem ist und auf europäischer Ebene  angegangen  
werden muss.

Partner und Unterstützer für das Projekt bundesweit sind 
unter anderem:

02.- 03.09.2017Anleger Piesberger Hafen 

Osnabrück



Osnabrück: Kultur am Kanal

10-18 Uhr  Markt der Möglichkeiten

Osnabrücker Initiativen &  Organisationen von und für 

Geflüchtete präsentieren Einblicke rund um das 

Thema Flucht und Migration

Ab 10.00 Uhr Familienkulturprogramm 

10.00 Uhr - Baobab – 

afrikanische Trommelrhythmen die 

gute Laune machen 

11.00 Uhr – Zaches & Zinnober – 

fetzige Mitmachmusik für Kinder von 4-99 Jahren

12.00 Uhr - One World Musicians – 

junge Künstler aus aller Welt

14.00 Uhr - Zaches & Zinnober –  

fetzige Mitmachmusik für Kinder von 4-99 Jahren

15.00 Uhr – ZIG-A-ZIG-AH –  

Physical Comedy mit und ohne Aussage

15.30 Uhr – PLANLOS –  

Rap Performance

16-18 Uhr – DJ Ipek –  

Solidaritykonzert der international 

renommierten Berliner DJane

Ausstellungen: 
„Letzte Chance für eine Kindheit“ 

(interaktive Ausstellung) – 
UNICEF Arbeitsgruppe Osnabrück

„Shakespeare in Zaatari“ (Film) – Maan Mouslli 

„Hilfe für Kinder auf der Flucht“ –
terre des hommes 

 „Asyl ist Menschenrecht“ – Pro Asyl

Mit an Bord: 

Anleger Piesberger Hafen, Osnabrück

18 Uhr  Ankunft der Aljadj Djumaa 

(Anleger Piesberger Hafen)

Begrüßung aller Gäste durch die 

Bürgermeisterin der Stadt Osnabrück 

und die Organisatoren

Musikalisches Begleitprogramm: 

UBUNTU – Weltmusik und internationale Küche

18:30 Uhr  „Heute reden wir über uns!“

Gedanken, Fluchterfahrungen und 

Visionen junger Geflüchteter der VHS Osnabrück

19 Uhr  Orientalische Klangwelten  

Arabische Musik von Hassan Mahemood & 

Fara (Oud, Saz und Gesang) 

20:30 Uhr „Ein Morgen vor Lampedusa“ 

Szenische Lesung mit Musik des Theaterensembles 

„Unser Herz schlägt für Lampedusa“ aus Hannover

 Samstag, 02.09.2017  Sonntag, 03.09.2017

Freier Eintritt für alle Veranstaltungen.  

Hinweis: Besuchen Sie am Sonntag auch das 

einzigartige Dampflokfest „Osnabrück unter 

Dampf“ in direkter Nachbarschaft!!

Anfahrt mit PKW Parkplatz: Piesberger Gesellschaftshaus

Anfahrt mit Bus: Linie 81/82 und 581/582 

Richtung Hollage (Ausstieg: Süberweg)

Anfahrt mit Fahrrad: Hase-Ufer/Kanal-Weg


